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Graf Caprivi
Dem deutſchen Reichskanzler iſt am vergangenen Freita

Ehre widerfahren zweimal im Teltower Kreishauſe
und beim parlamentariſchen Abend r r r
ſchloſſe hat Kaiſer Wilhelm ſeines erſten Rathgebers Geſund
heit ausgebracht und er hat ihm den Grafentitel verliehen
den Molkke erſt in Verſailles den ſelbſt Bismarckerſt im Jahre 1865
für ſeine diplomatiſchen Großthaten erhielt Den äußeren Anlaß
bot die Annahme der Handelsverträge wieder Abſchluß des r
engliſchen Vertrages und die Erwerbung von Helgoland
Anlaß zur Verleihung des Adlerordens an den
General von Caprivi boten ir brauchen der Handelsver

die der Kaiſer eine rettende That nennt hier nicht
mehr zu gedenken aber wir müſſen der Ueberzeugung Ausdruck
geben daß auch in den Kreiſen der 7 der Handelsver
träge nur Wenige ſein dürften die dem Reichskanzler die ihm
gewordene Ehre und Standeserhöhung mißgönnten Ueber
den Staatsmann mögen die Urtheile nicht allzu weit
übrigens auseinandergehen auf den tadelfreien Gentleman
muß jedes Auge mit Bewunderung blick n

Die ſchwerſte Aufgabe die ſich erdenken läßt iſt dieſem
ſchlichten preußiſchen General r Schon vor der

HRachfolge des todten Helfers am Werke der deutſchen Einheit
konnte auch muthiges Selbſtvertrauen erbeben Bismarck aber
bei Lebzeiten Bismarck s zu beerben dazu gehörte ſchon ein be
ſonders ſtarker Wille und ein weiter politiſcher Blick der ſtets
der Richtung ſich bewußt blieb in der nach und ſogar gegen
Bismarck neues Heil für das Reich zu gewinnen war Ungern
nur und zögernd übernahm Herr von Caprivi dieſe Riefenauf
gabe nachdem er ſie aber als Prerſamr Soldat übernommen
hatte da ſetzte er ſeine ganze Kraft daran und ſeinen ganzen
Jeiß und gerade ſeine letzten Reden haben bewieſen daß er
wir lich a des Kaiſers Wort es verſtanden hat in zwei
Jahren t
für den Eingeweihten außerordentlich ſchwer iſt

Es hieße ſchmeicheln und das iſt dem Grafen Caprivi
gegenüber gewiß am wenigſten am Platze wenn man be
haupten wollte in dieſen zwei Jahren habe der neue Kurs
nicht unſere Kritik nicht unſere Oppoſition herausgefordert
und zumal über die Schwenkung in diefem neuen Kurſe iſt
nicht etwa nur im Lager der Frondenre geklagt worden Es
iſt vielleicht am meiſten charakteriſtiſch für die vorſichtige
Haltung des Grafen Caprivi daß für die Handelsverträge
eine Mehrheit zuſammenkam die aus den verſchiedenartigſten
Elementen gebildet iſt Schutzzöllner die durch ein kleines
Opfer die Agrarzölle zu erhalten hofften und Freihändler die
auf neuer Bahn einen erſten Schritt zu erblicken hofften
ſtimmten gemeinſam mit der Regierung Auch auf anderen
Gebieten iſt noch nicht völlige Klarheit darüber vorhanden
wohin die Politik Caprivi s führt und ob ſie in entſcheidender
Stunde ſtark genug ſein würde auch gegen die voluntas regis
den ſicheren Kurs der salus publica zu ſteuern Man braucht
nicht an die Möglichkeit einer ſolchen Stunde zu glauben und
kann doch wünſchen auch für dieſe ernſthafte Entſcheidung die
leitenden Staatsmänner bereit und gerüſtet zu finden

Caprivi iſt General und das kommt ihm in heutiger Zeit
zu ſtatten So hat neulich Fürſt Bismarck geſprochen
und geſagt er ſei es geweſen der dem Kaiſer ſeinen Nachfolger
empfahl Gewiß kommt es dem Grafen Caprivi zu ſtatten
daß er in militäriſcher Disziplin aufgewachſen und auch ge
eignet iſt die ſtrategiſchen Gefi tspunkte ſeiner diplomatiſchen
Kunſt dienſtbar zu machen Die Befürchtung aber erſcheint aus
geſchloſſen es könnte dieſer Soldat jemals irgend einem Ein
fluſſe zu Liebe eine Politik vertreten die nicht auf s Haar ſeiner
Ueberzeugung entſpricht Wer den Grafen für einen fleißigen
Schattenpolikiker hält der irrt ſich in techniſche Fragen mag
der Kanzler noch nicht tief eingedrungen ſein die Geſammt
richtung ſeiner Politik beſtimmt er er allein Und an mancher
leiſen Zurückdämmung allzu ungeſtüm dringender Erregung
mag man erkennen daß dieſer General zu denen gehört die
gehorchend beherrſchen

An der friedlichen Geſinnung des militäriſchen Kanzlers
zweifelt in Europa kein verſtändiger Menſch man weiß daß
Graf Caprivi für tollkühne Abenteuer niemals zu haben ſein
wird man glaubt ſeinem offenen und bedächtigen Worte das
nicht zu blenden und zu überrumpeln beſtimmt iſt ſondern zu
überzeugen Die Thatſache iſt gewiß z gering an egsen
daß gerade heute an der Spitze des Deutſchen Reiches ein
Staatsmann ſteht der überall das höchſte Vertrauen genießt
zu dem man keiner Falſchheit keines Hinterhaltes nach Art
der Diplomatie der alten Schule ſich zu verſehen hat Mit
dem auf dieſem Gebiete freilich beſonders reichen Erbe des

hohe

träge

Fürſten Bismarck hat Graf Caprivi von kleinen Mißgriffen
gen bisher durchaus ſachgemäß und wohlthätig ge

haltet
Langſamer und vorſichtiger iſt er wie es begreiflich iſt da

vorgegangen wo ein a en Bruch mit der ſinkenden
Epoche der Bismarck ſchen Politik den Wünſchen der großen
Mehrheit aller Bürger entſprechen würde J hier en
wir noch zuletzt bei den Tarifverträgen erſte Anſätze geſehen
und die Preisgabe des Sozialiſtengeſetzes war gewiß eine ret
tende That Doch auch genug halbe Maßregeln mußten wir
verzeichnen Reformverſuche die im letzten Grunde niemand
befriedigten und mit denen die Regierung zwiſchen den Stühlen
aller Parteien blieb Daß Graf Caprivi keine Fraktionspolitik
treibt daß er von keinem Sonderintereſſe ſich umgarnen läßt
das muß ihm ebenſo hoch angerechnet werden wie ſein Be
mühen durch eine ſachlich ruhige Tonart und durch die duld
ame Anerkennung jeder freien Neberzeugung der während der
ten Bismarckzeit eingeriſſenen Verhetzung ein Ende zu be

Eeiten Soweit die Parteimeinungen aber der Ausdruck im
Bolke thätiger geiſtiger Strömungen ſind muß ſchließlich jeder

in Themata einzuarbeiten die zu beherrſchen ſelbſt He

en

Morge u Ausgabe

Fünfnudzwanzigſter Jahrgaug

Staatsmann einmal zu ihnen feſte Stellung nehmen wenn er
m in eine opportuniſtiſche Schau itik gerathen will

ie hohe Auszeichnung die dem Reichskanzler ſo früh und
unter ſo beſonders ehrenvollen Umſtänden zu t geworden
und die ihm von allen Seiten gern gegönnt iſt ſollte den
Grafen Caprivi der ſeinen Amtsantritt einſt Bismarck
zdie ſchwerſte Stunde ſeines Lebens nannte auch mit neuer
Thatkraft erfüllen und ihn anſpornen nun auf dem
Wege vorzuſchreiten auf den die Beſtimmung eines freien
Tage und ſelbſtändigen Volkes das Deutſche Reich
weiſt

Dentſches Reich
Berlin 20 Dez Der Kaiſer empfing am Freitag nachm

im hieſigen Schloſſe den Oberſtlieutenant v d Kneſebeck den
GeneralJntendanten Grafen v Hochberg und den Landgrafen
von Heſſen Heute vormittag hatte der Kaiſer Unterredungen
mit dem Reichskanzler Grafen v Caprivi und mit dem Staats
ſekretär Frhrn v Marſchall empfing den Chef des Generalſtabes
Graf v Schlieffen TI arbeitete mit dem Chef des Militär
Kabinets und nahm militäriſche Meldungen entgegen u a von
dem General v Heuduck Zur Tafel ſahen die Majeſtäten den
Herzog Ernſt Günther zu Schleswig Holſtein Oberſtlieutenant
v Kneſebeck den Major Brunſich Edler von Brunn den Militär
Attaché bei der beutſchen Botſchaft in Rom Baron von Pleſſen
und den Oberhofmeiſter v Mirbach als Gäſte Abends wohnte
der Kaiſer in der r des GardeFüſilier Regiments einem
Herrengabend des Offizier Corps bei Heute vornittag beſuchten
die Majeſtäten die Friedenskirche wo auch Prinz Friedrich
Leopold erſchienen war Prinz Albrecht beſuchte am Freitag
den Escurial und begab ſich am Sonnabend nach la Granja
Am Sonntag fand ihm zu Ehren im kgl Palais zu Madrid ein
Konzert ſtatt Die Prinzen Friedrich Heinrich und

r Albrecht reiſen morgen nach Braunſchweig zur
ihnachtsfeier Prinz Max von Baden hat ſich zur Feier

des Weihnachtsfeſtes auf etwa 14 Tage nach Karlsruhe begeben
rzog Georg Alexander von Mecklenburg Strelitz iſt

mit ſeiner Gemahlin Gräfin Carlow geſtern von Berlin nach
Petersburg abgereiſt

Berlin 19 Dez Der Poſt zufolge befindet ſich der Reichs
kommiſſar Major v Wiſſmann in Kairo auf dem Wege der
Beſſerung und es iſt begründete Hoffnung vorhanden daß die
alte Spannkraft des Geiſtes und Körpers bald wieder ehren
wird Damit dürfte auch die Frage d Fortführung des
DampferUnternehmens in einem überall vefriedigenden Sinne
gelöſt werden Der Major hofft bis zu der Zeit wieder voll
kommen hergeſtellt zu ſein wann der Transport des Dampfers
möglich iſt was wegen der Regenzeit nicht vor Juni der Fall
ein t Bei Herrn v Wiſſmann befindet ſich außer Dr

umiller ſeinem treuen Freunde der ſein Vertreter bei der
Dampferexpedition iſt auch Baron v Eltz ein früherer Offizier
der Schutztruppe welcher von Wiſſmann für das Unternehmen
gewonnen war und ſich bis vor kurzem in Saadani aufhielt

Berlin 20 Dez Orig Ber Jn den Hamburger
Nachrichten iſt für die Sonntagsnummer aus Friedrichs
ruh etwas eingetroffen Ueber das Alters und Jn
validitäts Geſetz hatte Fürſt Bismarck neulich zu dem
Redactenr der EiſenbahnZeitung geſagt Die Agitation
gegen das Klebegeſfeß ſcheint nun in den rechten
Bahnen zu ſein Die Sache iſt auch nicht haltbar
Bei dem Geſetze iſt die Pſhchologie und Menſchen
kunde außer Acht gelaſſen Von verſchiedenen Blättern
war nun daran erinnert worden daß nur das perſönliche
Eintreten Bismarck s das Geſetz in ſeiner jetzigen Geſtalt mit
der knappen Mehrheit von zwanzig Stimmen durchgebracht
hat Dem Altreichskanzler ſcheint aber das Klebegeſetz für
deſſen Durchbringung bekanntlich dem in Friedrichsruh unbeliebteſten Meimſter v Boetticher der Schwarze Adler

Orden verliehen wurde nun einmal ein Dorn im Auge zu
ſein Jn den e Nachr lehnt er jede Verantwortung
für das Geſetz ab das nach ſeinen Jntentionen ganz anders
ausſehen ſollte Von Staats wegen ſollte jedem durch Alter
oder unverſchuldeten Unfall erwerbsunfähig gewordenen Arbeiter
ohne Markenausweis und andere Umſtändlichkeiten die ent
rn Rente bis an ſein Lebensende ausgezahlt werden

er Reichstag ſo lieſt man und die Vertreter des Reichskanzlers
hätten das gute Geſetz dermaßen verunſtaltet daß Fürſt Bismarck
nimmermehr dafür die Verantwortung tragen möchte Nur
aus Rückſichten der von ihm immer hoch gehaltenen
Kollegialität ſei er ſchließlich doch noch für ſein ver

ſtümmeltes Kind eingetreten damit man eine etwa beſchloſſene
Ablehnung nicht ſeinem Schweigen zur Laſt legen könnte
So heißt es jetzt wenn man aber die betreffende Rede
Bismarck s vom 18 Mai 1889 durchlieſt dann kommen
einem doch Bedenken über die Gedächtnißkraft des Einſiedlers
vom Sachſenwalde Jn dieſer Rede wurde den Sozial
demokraten vorgeworfen ſie ſtimmten gegen das Klebegeſetz,
weil das die Unzufriedenheit des armen Mannes mindern
würde und Unzufriedenheit brauchen ſie Die ab
lehnende Haltung der Freiſinnigen wurde als ein Beweis dafür
erklärt daß in dieſem Geſetz etwas drin ſtecken
muß was dem Deutſchen Reiche nützlich ſei Und
den diſſentirenden Konſervativen wurde mit bepegi gyr Kla

n Es thut mir lang ſchon weh daß ich dich in
der Geſellſchaft ſeh Weiterhin hieß es dann

Wenn ich heute noch einmal das Wort ergriffen habe ſo war
es hauptſächlich die Furcht ich könnte unter Umſtänden im
Wege der Verleumdung unter denen geſagt werden welche

urwenn die Vorlage abgelehnt wir ihre Enthaltſamkeit beigetragen Paben eshalb ſpreche ich h
eute no
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werden die Spaltzeile oder deren Raummit 20 Pfg bighe aus Halle mit

15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Ausnahme der Sem und Feiertage

r Nachdruck unſerer ei Artikele nicht geſtattet

viel zu verlieren haben und bei einer Vereinbarung irrt
f en daß ſie viel gewinnen können ſo halte ich
ür einen außer ordentlichen ortheil

werden das nicht leugnen und ich glaube daß wenn Sie uns
dieſe Wohlthat von mehr als einer halben Million
kleiner Rentner ſchaffen können Sie den ge
meinen Mann das Reich als eine wohlthätige Eini re Blehane lehren werdenSo ſprach Fürſt Bismarck für das Klebegeſetz in ſeiner heutigen

Geſtalt und die r Nachr erweiſen ihm einen ſchlechten
Dienſt wenn ſie dieſes redegewandte Eintreten für das Geſetz
als den Ausfluß der Taktik und Kollegialität hinſtellen

Rente beziehen haben gerade in dieſen Klaſſen die wo a
ü

die
Ste

Jm Reichsboten veröffentlicht Herr Paſtor emer
Heinrich Engel folgende Erklärung

Die Saale Zeitung macht mir eine wunderbare Ueber
raſchung die mir beweiſt was heut zu Tage erdichtet und er
logen wird um das volitiſche Leben zu vergiften Sie erzählt
nämlich Herr v Helldorff wolle ein neues Blatt gründen an
Stelle des eingegangenen Deutſchen Tageblatts und zum
Redacteur deſſelben ſei ich und zwar in Gemeinſchaftmit Dr Grieſemann Das alles olle geſchehen um der Kreuz
Ztg den Boden abzugraben Ich ſei kürzlich von Herrn von
Caprivi empfangen und der Plan an höchſter Stelle n
worden An all dieſen böswilligen Erfindungen durch d
man wahrſcheinlich den Glauben en ie Geſinnungstreue
in der öffentlichen Meinung erſchüttern möchte iſt ſoweit ſie
mich betreffen ſelbſtverſtändlich kein wahres Wort alles iſt
erfunden auch die Behauptung ich ſei von dem Reichskanzler
empfangen worden Was Herr v Helldorff für Pläne hat
weiß ich nicht nur das weiß ich daß ich denſelben abſolut
fern ſtehe und daß es eine Jnfamie iſt mir unterzuſchieben
ich würde meine Hand zur Untergrabung der Kreuz Ztg bieten
und meiner ganzen Vergangenheit untren werden Engel
Chefredacteur des Reichsboten

Wir haben Erkundigungen eingezogen welche uns bewieſen
haben daß wir mit der Nachricht die Herr Engel in der
angegebenen Weiſe als falſch beſtreitet das Opfer einer
gröblichen Täuſchung geworden ſind ir konnten
aber nach der ganzen Art und Weiſe wie uns dieſe Meldung
übermittelt und auch begründet wurde unmöglich annehmendaß wir es hier mit einer v en Täuſchung zu thun hatten und

obwohl wir uns die Bedenken nicht verhehlten welche den
berichteten angeblichen Thatſachen entgegenſtanden ſo wurden
uns dieſelben doch wiederholt in einer ſo beſtimmten Tonart
als zutreffend bezeichnet daß wir ſchließlich zu deren Ber
öffentlichung ſchrikten Wenn gewiſſe Blätter dieſe vereinzelte
Gelegenheit benützen um die berliner Nachrichten der Saale

Ztg überhaupt als k oder a zubezeichnen ſo ſollten ſie derlei lieber unterlaſſen Der Prozeß
Manché Prozeß Heinze und vieles Andere wir gretfennur in die ſungſte Zeit zurück haben das

genügend bewieſen Wenn uns Herr Engel Jnfamie vorwirft fo fühlen wir uns nicht berührt
durch dieſen Vorwurf Jm übrigen haben wir Vor
kehrungen getroffen welche uns für die Zukunft
vor derlei Falſchmeldungen bewahren

Wie ſeinerzeit berichtet wurde auf den Antrag einer großen
Zahl von Mitgliedern hin die Jnvalidenkaſſe des
deutſchen Buch druckergehilfen Vereins unter Sequeſter
geſtellt weil deren Beſtände vorſchußweiſe für Zwecke des
Ausſtandes in Anſpruch genommen werden ſollten Die Be

en dagegen hat nichts genutzt wie folgende Meldung
eſtſtellt

Stuttgart 19 Dez Die Civilkammer des hieſigen
Landgerichts hat die Beſchwerde des Unterſtützungsvereins
deutſcher Buchdrucker betreffend die Fran nie behufs Ver
hütung einer Verwendung der Gelder zu Streikzwecken
koſtenpflichtig abgewieſen und die Beſchlag nahme
der Kaſſe aufrecht erhalten

Dem Vorſtande des Unterſtützungs Vereins
Deutſcher Buchdrucker in Berlin Gehilfenverein iſt
wie nach der münchener Allg Ztg aus authentiſcher
Quelle verlautet von der Regierung die weitere Ge
währung von Unterſtützungen aus Vereinsmitteln
an Streikende r worden Der Vorſtand hat
das Statut entſprechend abzuändern Die Gauverwaltungen
ſind angewieſen worden die Beiträge der nichtſtreikenden Mit
glieder anzunehmen

Jn einem Artikel über die Annahme der
verträge im Reichstage ſchreibt die Nordd

Jndem auch die prinzipiell dem Freihandel ge
neigten Parteien dieſen Verträgen ihre Zuſtimmung er
theilten nachdem deren Ziel und Tendenz in ſolcher Weiſe von
autoritärer Seite bekundet worden haben auch ſie die Noth
wendigkeit anerkannt der heimiſchen Arbeit einen maßvollen
Schutz auch in Zukunft zu ſichern in der Zuſtimmung des
freihändleriſch geſinnten Theils des Reichstags zu dieſen Ver
trägen liegt ſolches Anerkenntniß

Nichts falſcher als das Die h geſinnten Mik
glieder des Reichstags haben den Verträgen zugeſtimmt ge

andels
llg Ztg

el treu der Ueberzeugung je weniger Zollſchutz um ſo beſſer

en ſtehen be
ren aber doch

vom Deutſ
Auskunft da

vor Sie betreffen zwar nicht Deutſchland geh
in den Rahmen der Handelspolitik welche
Reiche in die Wege geleitet worden iſt

Neue n den e d andlun

dafür aus A ich könnt ter den wi adrid 19 Dez Dem Vernehmen nach taliena tinte de eteg arg Wahlen reiner Norwegen und die Schweiz bereit We Sang
höchſt nachtheiligen Lage e Leuten ge mit Spanien welche am 1 Febr iso2 ablgufen um
funden werden die dies Geſetz abgelehnt haben 5 Monate n de Na er des neuenUnd weiter hieß es r en mit England wegenWenn wir 700,000 kleine Reniner die vom Reiche ihre Lerkceges erwartet arg San



In Preußen beſteht ſeit 1870 eine theils von der Regierung
ernannte theils aus Wahlen der beiden Häuſer des Landtages
g tatiſtiſche Centralkommiſſion welche als

eirath für die vorzunehmenden ſtatiſtiſchen Erhebungen mit
der beſonderen Aufgabe eingeſetzt iſt, das einheitliche Zu
ſammenwirken aller Zweige der Staatsverwaltung auf dem
Gebiete der Statiſtik ſicher zu ſtellen Die Centralkommiſſion
beſteht gegenwärtig aus 27 Mitgliedern Jhr Vorſitzender iſt
der Ober Landforſtmeiſter Donner Vom Herrenhauſe ge
ören ihr an r Hinſchius Staatsſekretär Dr von
tephan und Oberforſtmeiſter v Alvensleben vomAbgeordnetenhauſe Prof Dr Virchow Prof Dr v Gneiſt

und Landesdirektor von Meyer Jm Reiche beſteht bisher
eine ähnliche Einrichtung nicht d eröffnet ſich in
folge der neuen ſozialen Geſetzgebung für die Reichsſtatiſtik einneues weites Feld er Thätigkeit Die Verhältniſſe der Arbeiter

entbehren in Deutſchland noch desjenigen Maßes der Kenntniß
und ſtatiſtiſchen Entwickelung welche namentlich im Jntereſſe
der Arbeiterſchutzgeſetzgebung geboten iſt Andere Länder haben
Deutſchland in dieſer iſt zum Theil recht beträchtlich
überflügelt obwohl ſie in Bezug auf die Fürſorge für die
Arbeiter hinter uns zurückſtehen Es erſcheint daher an der
Zeit auch auf dem Gebiete der Statiſtik den übrigen Leiſtungen
um Beſten der Arbeiter nachzukommen Der Gedanke liegt

bei nahe zwecks ſachgemäßer Aufſtellung des Planes ſowie
Durch und Fortführung der Arbeiten an die in Preußen be

währte re der Statiſtiſchen Central Kommiſſion an
W s dürften ſo meinen die Berl P Nachr
m Schoße der Regierung bereits Erörterungen

in dieſer Hinſicht ſtattfinden

Ueber den Ausfall der Reichstags Erſatzwahl im
oberfränkiſchen Wahlkreiſe Bahreuth haben die erſten
Meldungen von dort falſche Angaben gemacht der National
liberale hat nämlich eine bedeutende Stimmenmehrheit erzielt
Das amtliche Reſultat der Wahl iſt folgendes Abgegeben
wurden insgeſammt 13,784 St davon erhielten Dr Caſſel
mann Rechtsanwalt in Bahreuth natlib 7391 St Dr
Aug Papellier Königl Regierungsrath in Bahyhreuth
rn a 4338 St Georg Frank Bildhauer in Nürn
erg Soz 2043 St Erſterer iſt ſomit gewählt

Jn Bochum wo ſeit Jahren zwiſchen der nationalliberalen
Stadtverwaltung und den durch Fusan gel geführten Ultra
montanen ein Krieg geführt wurde in dem man von beiden
Seiten fich mit dem gröbſten Geſchütz zu Leibe ging iſt es zu
einem Waffenſtillſtand gekommen Der Oberbürgermeiſter
von Bochum Bollmann erläßt folgende amtliche Kund
gebungS der von einer größeren Verſammlung am 11 rer

d J e Bochum beſchloſſenen Proteſtreſolution gegen die hie
ſige Weſtf ger wird das bisherige Verfahren der letz
teren in energiſcher Weiſe als ein friedenſtörendes verhetzendes
und nicht länger zu duldendes gekennzeichnet und das Ein
ſchreiten der Behörden dagegen herausgefordert Obwohl ich
der Ueberzeugung bin daß derſelbe Vorwurf auch manchen
journaliſtiſchen Gegner der Weſtf Volksztg trifft und es
deshalb richtiger geweſen wäre dies gleichfalls in t Reſo
lution zum Ausdruck zu bringen bin ich doch an den Redacteur
der durch dieſelbe direkt angegriffenen Zeitung Herrn Fus
angel mit der perſönlichen Anfrage herangetreten ob er ſeiner
ſeits nicht dazu beitragen wolle daß den bisherigen ſo unleid
lich gewordenen Zuſtänden des erbitterten Federkrieges in den
Zeitungen ein Ende gemacht werde Derſelbe hat mir ſofort
entgegnet daß es durchaus ſeinen Wünſchen entſpräche wenn
bis zur gerichtlichen Entſcheidung der ſchwebenden Unter
ſuchungsſachen kein Wort m über dieſelben veröffentlicht
würde und mir zugleich das feſte Verſprechen gegeben ſeiner
eits fortan zu ſchweigen ſofern auch von ſeiner gegneriſchen

ite in den hieſigen und auswärtigen Blättern Stillſchweigen
beobachtet und namentlich jeder weitere Angriff gegen ſeine

Perſon und die von ihm redigirte Zeitung unterla ſſen werde
Indem ich Obiges hierdurch veröffentliche und dabei bemerke
daß der Verleger des hieſigen ZRhein Weſtf Tagebl mir
gegenüber ein gleiches Verſprechen abgegeben hat richte ichnunmehr im Jntereſſe des öffentlichen Friedens hieſiger Stadt
an alle wohlgeſinnten Einwohner die dringende und ergebene
Bitte dafür ſorgen und wirken zu wollen daß ſowohl in denhieſigen als auch in den auswärtigen Blättern nichts mehr
über die zur n ſchwebende Unterſuchungsangelegenheit und

die dabei in Frage kommenden Perſonen verlautbart werde
Bochum den 18 Dezember 1891
Bollmann

Ken reſpektiren auch die beiderſeitigen Parteigänger dieſen
von den Führern geſchloſſenen Waffenſtillſtand

m nrge 19 Dez Fürſt Bismarck traf heute 12 Uhr
mittags in Wandsbeck ein begleitet vom Landrath v Bülow
der ihm bis Hamburg entgegengefahren war Oberbürgermeiſter
Rauch begrüßte den Fürſten am Bahnhofe auf das Herzlichſte
und theilte ihm die Ernennung zum Ehrenbürger Wandsbecks
mit Der Fürſt daukte bewegt und ſagte Wandsbeck habe für
ihn die Bedeutung einer Hauptſtadt Einſt habe er auf der Welt
bühne geſtanden wenn er jetzt in den Zuſchauerraum zurückge
treten wolle er ſich des Rechtes eines jeden Zuſchauers Kritik
u üben nicht begeben Hierauf beſichtigte der Fürſt das Rath
aus und nahm Theil an der Kreistagswahl für den Kreis Stor

marn Beim Landrath fand hierauf ein wer Feſtmahl ſtattDie Rückfahrt erfolgte um 5 h Uhr Wandsbeck iſt prächtig ge
ſchmückt Der Fürſt ſah ungewöhnlich friſch aus

Straßburg 19 Dez Der Statthalter Fürſt Hohenlohe
wurde auf ſeiner vorgeſtrigen Reiſe von Berlin hierher von der
Jnfluenza ergriffen Die letzte Nacht war der e Se
n ziemlich gut der Zuſtand iſt nicht beſorgnißer

end

München 19 Dez Die Kammer der Abgeordneten
at S nach dreitägiger Debatte den geſammten Etat des

iniſteriums des Jnnern nach den Anträgen des Ausſchuſſes
genehmigt Unter den bewilligten Poſitionen befinden ſich u a
auch 850,000 M für den Neubau des Nürnberger Gewerbe
Zerke elt wer r e e de r befürortet hatte Die nächſte Sitzung iſt für einen Tag der zweitenWoche nach Neujahr in Ausſicht genommen x

Ausland
Oeſterreich Nugarn Wien 19 Dez Die Verhand

r bezüglich des Eintritts eines Deutſchliberalen
in das Kabinet gelten als abgeſchloſſen nfolgedeſſen
löſt ſich die Gruppe e art auf und n en ſich
die gemäßigten Elemente derſelben der neu bildenden parne den Mehrheit an Die Südſlaven verbünden
ſich mit den n Der Generaldirektor der
Staatsbahn Czedik hat ſchon ſeine Entlaſſung eingereicht
und deren Annahme gilt als zweifellos
folgende Prrzy8 e

e Preſſe Taaffe s Organ erörtert die Berufung einesMitgliedes der vereinigien deutſchen Linken iniPortefeuille ins geht und a dem r

Der Oberbürgermeiſter

s liegt ferner

reidung einer wirklich parteimäßigen Ausgeſtaltung des KabiDit je erzu ſelb Wende kein gug rochener Partei
führer ins Auge gefaßt worden Das Blatt hofft bei Wiederd entritt des Abgeordnetenhauſes werde daſſelbe die

ildung einer Majorität aus den drei großen gemäßigten
Gruppen des Hauſes als Thatſache vorfinden Das Fremden
blatt ebenfalls offiziös hebt hervor durch die Neu
Ergänzung werde das Kabinet kein parlamentariſches
im Sinne der Vorherrſchaft einer Partei Graf Taaffe inau
gurirte die i itwirkung aller konſervativen Parlaments

per Das Vaterland feudal klerikal erklärt der Kurs
leibe der in dem alten e ragragm der Regierung vorge

a Die Deutſche Zeitung deutſchnational ſagt diechaffung einer politiſchen Organiſation zwiſchen der Regie
rung und den Deutſchliberalen behufs Bildung einer Majorität
bedeute nichts weniger als ein Parteiregiment der deutſchen
Linken Ein Gleiches erklärt die liberale Neue freie Preſſe
mit dem Hinzufügen daß die Regierung ihre Selbſtändigkeit
noch ſtärker hervorkehren müſſe
Wien 19 Dezember Jm Herrenhauſe beantragte Fürſt

Schönburg angeſichts der kurzen verfügbaren Zeit ſchon
heute den 15 Sonderausſchuß zur Vorberathung der Handels
verträge zu wählen welche den bisherigen Zollkampf
beendigen und eine Wohlthat für die Völker bil
den aber auch eine große politiſche und weltgeſchichtliche Be
deutung beſäßen und der richtige Weg ſeien zur Kräftigung
Europas gegenüber den anderen Welttheilen Bei
fan Der Antrag wurde angenommen

elbſt die Mehrheit der Jungtſchechen verurtheilt
Herrn Gregr wegen ſeiner Rede Es wird gemeldet

Prag 19 Dez Den alttſchechiſchen Organen zufolge hat
die parlamentariſche Kommiſſion des Jungtſchechenklubs
dem Abgeordneten Gregr ihr Mißfallen über deſſen jüngſte
Rede im Abgeordnetenhauſe ausgedrückt
Budapeſt 19 Dez Das Abgeordnetenhaus begann

die Berathung andelsverträge Referent iſt Alexius
Perlaky Abg Gaal Nationalpartei betonte die Verträge
ſchüfen nichts weſentlich Neues und ertheilten nur dem bis
herigen Schutzzolle eine freihändleriſche Legitimirung was ſeiner
perſönlichen Richtung nicht zuſage allein wegen des Vortheiles
der Stabilität in dem Fortſchritte der freihändleriſchen Richtung
ſowie wegen der vermehrten Ausſicht auf Abſchlüſſe von Ver
trägen mit den Orientſtaaten endlich wegen der politiſchen
Tragweite die er trotz ſeiner oppoſitionellen Stellung gern an
erkenne nehme er die Vorlage an Ludran äußerſte Linke
und Kun m r erklärten die Verträge an
unehmen Matlekovics liberale Partei ſtimmte den
erträgen zu und beſprach u a die Weinzölle indem er

re talien habe das größte Jntereſſe den franzöſiſchen
ein abzuhalten weshalb eine Reduzirung des Zolles Ungarn

nicht unmittelbar bedrohe Dieſe Gefahr könnte eintreten
wenn Jtalien mit Frankreich einen Handelsvertrag abſchlöſſe
Nachdem noch Abranyi gerügt hatte daß im Texte der
Verträge die ſtaatliche Unabhängigkeit Ungarns nicht wie im
Vertrage vom Jahre 1869 beſonders hervorgehoben ſei wurde
die weitere Debatte auf Montag vertagt

Budapeſt 20 Dez Heute i kam in der Franz Joſef
Kaſerne ein Piſtolen Duell zwiſchen dem Miniſter für
Landesvertheidigung Frhrn Je ary und dem Abgeordneten
Ugron zum Austrag Nach zweimaligem reſultatloſem Kugel
wechſel folgte unmittelbar ein Duell auf Säbel Bei dem
ſelben trugen beide Duellanten Hiebwunden an den Armen davon
Miniſter Fejervary gußerdem eine Rißwunde an der Ohrmuſchel
ſo daß die Sekundanten die Kampfunfähigkeit der Duellanten feſt
ſtellten und die Fortſetzung des Duells verhinderten Noch auf
dem Kampfplatze fand eine Verſöhnung der Duellanten
ſtatt Das Duell war die Folge einer ſcharfen Auseinander
fetzung im Reichstage

Frankreich Paris 19 Dez Der Miniſter des Aus
wärtigen Ribot wird am Montag in der Kammer den Schrift
wechſel mit Belgien betreffend die Brüſſeler Kongo Konferenz Akte vorlegen deren Ratifikation in i des
Widerſtandes der franzöſiſchen Kammer bis zum 2 Januar
1892 vertagt war Nach demſelben nimmt Belgien ſoweit es
ſich bei den Maßnahmen zur Unterdrückung des Sklavenhan
dels zur See um die franzöſiſche Flagge handelt die Aufrecht
erhaltung des status quo an und hofft ſiere auch die Zu
ſtimmung der anderen Mächte zu erhalten ibot wird die
ſofortige Abſtimmung über die Vorlage betreffend die Rati
fikation der Brüſſeler Generalakte beantragen

Paris 19 Dez Die Kammer berieth heute den mit
einigen Abänderungen vom Senate zurückgelangten Geſetz
entwurf betreffend die Frauen und Kinderarbeit in
Fabriken und lehnte die vom Senate beſchloſſenen Ab
änderungen namentlich die Beſchlüſſe betreffend die Auf
v der Beſchränkungen der Frauenarbeit ab Der

eputirte Lson Say wird wie verlautet am Montag ein
Amendement zum Zollgeſetzentwurf beantragen in welchem die
Verlängerung der beſtehenden Handelsverträge auf ein halbes
Jahr feſtgeſetzt wird Die Regierung ſoll dadurch Zeit zu
neuen Verhandlungen gewinnen Deloncle und Genoſſen
würden einen Antrag auf Vertagung der Berathung des ge
ſammten Zollgeſetzes einbringen

Paris 19 Dez z der vergangenen Nacht wurden vier
Bomben an dem Thor des Polizeikommiſſariats von
Clichy im Weichbilde von Paris niedergelegt Die Zünder
waren angezündet hatten indeſſen nicht weiter gebrannt

Jtalien Rom 19 Dez In der hentigen Sitzung der
Deputirtenkammer legte Ellena den Bericht über den
öſterreichiſch italieniſchen und den deutſch
italieniſchen Handelsvertrag vor Hierauf wurde
die Debatte über das Sperrgesetz fortgeſetzt Der Schatz
miniſter Luzzatti erklärte der Voranſchlag der Einnahmen
ſei auf das Genaueſte ſetzen er hoffe daß die ver
anſchlagten Ausgaben nicht überſchritten werden würden Nach
der Rede des Schatzminiſters wurde die Generaldebatte
geſchloſſen und zur Berathung der zum Sperrgeſetze
beantragten Tagesordnungen übergegangen Der erſte Theil
der von Sonnino beantragten Tagesordnung in welchem das

Vertrauen in h des Kabinets ausgeſprochen wird wurde mit 248 gegen 124 Stimmen an
enommen drei Abgeordnete enthielten ſich der Abſtimmungden trat die Kammer in die Berathung der einzelnen
rtikel des Sperrgeſetzes ein

Bulgarien Zum Falle Chadourne liegt folgende
Drahtmeldung vor

Konſtantinopel 20 Dez Wie hier verlautet werde der
franzöſiſche Botſchafter Cambon der e eine Note

berreichen worin die Forderungen Frankreichs in der
Chadourne n formulirt werden Es wird ver

rt die Pforte betrachte die Angelegenheit als eine interne
und nicht als eine der Jurisdiktion der Pforte angehörende
umſomehr als Frankreich erſt nach Abbruch der n en

an die Pforte gewandt habe Hätte Frankreich dieſenbeipräſidenten Grafen Taaffe immer befolgten n
chritt vorher gethan dann wäre es der letzteren möglich ge

en ihren Einfluß im Sinne einer freundlichen Löſung zu
en

Herrn Stambuloff s Agence balcanique erklärt gegenüberder von der Petersburger Nowoje Wremja mine tellten

n daß die Ausweiſung von Ausländern aus Italien
n Kapitulationen widerſpreche die Auffaſſung des Blattes

ſei keineswegs diejenige der ruſſiſchen Regierung da dieletztere als ſe die Ausweiſung der rigen Nihlliſten aus

Bulgarien verlangte in der darauf bezüglichen Note an den
za en Miniſter des Auswärtigen betont habe daß diebulgariſche Regierung ſich rorbehalten habe gegebenenfalls

auswärtige Staatsangehörige aus Bulgarien aufzuweiſen
Gegenüber der aus fran e uelle ſtammendenMeldung daß die bulgeriſche egierung bei der Aus

weiſung Chadourne s die Jntervention des wahre
diplomatiſchen Agenten nicht nachgeſucht habe konſtatirt
die Agence balcanique, es ſei thatſächlich keine ſchrift
liche ittheilung erfolgt aber die Unterredung des
Miniſters Grekoff mit dem Vertreter Frankreichs in
der Ausweiſungs Angelegenheit habe im Miniſterium des Aus
wärtigen ſtattgefunden und ſomit einen offiziellen nicht
wie behauptet privaten Charakter gehabt

Afrika Nach einem Telegramm des Reuter ſchen
Bureaus wird Sanſibar mit dem 1 Febr 1892 zum
Freihafen für Einfuhren erklärt ausgenommen für
Kriegsmunition und Alkohol

Südamerika Das Reuter ſche Buregu meldet aus
Rio de Janeiro vom 19 in Eſpiritu Santo ſei
eine Revolution ausgebrochen der Vice Gouverneur ſei ab
geſetzt worden ebenſo gebe die Lage in Bahia zu Beun
ruhigungen Veranlaſſung denn die oberſte Gewalt gehe häufig
von dem einen auf den anderen Offizier über gegen die ſich
die Civilbeamten oft auflehnten Der Kongreß ſei ohne
Zwiſchenfall eröffnet worden Nach einer in Paris ein
getroffenen Meldung aus Pernambuco ſoll daſelbſt zwiſchen
der Bevölkerung und der Polizei ein Konflikt aus
ebrochen ſein bei welchem die Truppen die letztere unter

ſtützt hätten Gegen 16 Perſonen ſollen dabei getödtet
oder verletzt worden ſein Wie es heißt hätte der Gouverneur veniſſioniet Die Ruhe ſoll jedoch wieder hergeſtellt

ſein

UniverſitätsNachrichten
Berlin Jn der mediziniſchen Fakultät habilitirte ſich hier

Dr Johannes Thierfelder Seine Arntrittsvorleſung
handelte über Gährungen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn Moskau wird man demnächſt wie B meldet

im althiſtoriſchen Kreml umfaſſende Nachforſchungen
anſtellen laſſen von denen man ſehr intereſſante Funde erhofft
Durch den Straßburger Archäologen Prof Dr Eduard
Thraemer der ſich in Moskau mit eingehenden Studien be
ſchäftigte iſt die Aufmerkſamkeit der kompetenten Kreiſe darauf
gelenkt worden daß möglicherweiſe die ſeinerzeit berühmte aus

egen 800 griechiſchen und lateiniſchen Handſchriften beſtehende
ibliothek des Zaren Jwan Grosni noch erhalten ſein könnte

Eine Durchforſchung des Kreml hat vor Jahren bereits er
geben daß dort noch mancherlei hochintereſſante Denkmäler der
Vergangenheit die gelegentlich zahlreicher Brände verſchüttet
worden ſich unter Schutt und Aſche erhalten haben ſo u a
eine alte Hofkirche Waſſili IV Dr Thrämer iſt auf Grund
alter t zu der Anſicht gelangt daß ſich drei geheime
Kammern mit Büchern unmittelbar bei dieſer Kirche befinden
müſſen auf ſeine Anregung wird man zu eingehenden Unter
ſuchungen im ganzen Kreml ſchreiten

Der berühmte Elektrotechniker Ediſon wird demnächſt in
Petersburg auf der bevorſtehenden IV elektriſchen Ausſtellung
einen Vortrag über ſeine neueſten Erfindungen auf dem Gebiete
der Elektrotechnik halten

Ein begabter Muſiker und Volksliederkomponiſt Hofkapell
meiſter Joſef Ruzek iſt nach kurzer Krankheit in Nervi wo
er ſich zur Erholung aufhielt an einem Lungenleiden geſtorben
Ruzek war zwanzig Jahre lang zweiter Kapellmeiſter am Karls
ruher Hoftheater und hat dort beſonders als Chordirektor vor
treffliches geleiſtet

Hermann Sudermann der zur Heit auf einige
Wochen in Paris weilt hat ſein neueſtes Bühnenwerk das den
Titel Heimath führt fertig geſtellt Daſſelbe ſoll im Februar
in Berlin zur erſten Aufführung gelangen

Die ruſſiſche Regierung beabſichtigt für die Penſionäre der
kaiſerlichen Akademie der Künſte nach dem Muſter der Villa
Medici in Rom ein ähnliches Jnſtitut in Paris zu errichten

Provinzial Nachrichten
Bitterfeld 19 Dez Orxig Mitth Jn jüngſter Stadt

verordneten Sitzung bemerkte vor Eintritt in die Tages
ordnung der Vorſteher Grubendirektor Voigt daß in einem im
hieſigen Kreisblatte enthaltenen Berichte über eine ſtattgefundene
öffentliche Bürgerverſammlung geſagt ſei der Stadtverordnete
Schmidt habe in derſelben die Aeßerung gethan Es ſei mit
unter recht ſchwer in der Stadtverordnetenver
ſammlung die Jntereſſen der kleineren ärmeren
Zirgg zu vertreten während es leichter ſei ſich
im Wohlwollen der Wohlhabenden ſonnen zu
können Dieſe Worte enthielten einen ſchweren Vorwurf gegen
die ſtädtiſchen Behörden und es ſei Pflicht des Herrn Schmidt
geweſen die Worte zu widerlegen wenn er dieſelben nicht ge
äußert habe Alle Mitglieder des Kollegiums ſeien ſtets beſtrebt
geweſen das allgemeine Jntereſſe ſämmtlicher Bürger zu
wahren und zu vertreten und er müſſe darauf beſtehen daß eine
öffentliche Berichtigung im Kreisblatte erfolge StadtverordneterSchmidt erklärt ba ihm der genannte Wortlaut nicht mehr er

innerlich ſei doch habe er nicht die Abſicht gehabt Mitglieder
der Stadtverordnetenverſammlung beleidigen zu wollen er habe
in der erwähnten Bürgerverſammlung nur die Schulfrage be
leuchtet doch laſſe er ſich keineswegs ſeine Redefreiheit beſchneiden
Auch Herr Bürgermeiſter Dippe ſich den Ausführungen
des Vorſitzenden an und von zwei Stadtverordneten wurde be
ſtätigt daß vie erwähnte Aeußerung dem angedeuteten Sinne
nach von Herrn Schmidt gethan worden ſei Schließlich wurde der
Vorſchlag gemacht eine Berichtigung im Kreisblatte folgen zu
laſſen womit die Verſammlung einverſtanden war Die hieſigen
ſten Behörden haben das Mindeſtgehalt der Volks
chulleh rer auf 1000 M und 150 M als Entſchädigung für

Wohnung und Feuerung feſtgeſetzt Die Königl Regierung hat
jedoch den Beſchwerdeweg beſchritten weil dieſelbe die Summe
von 150 M für zu niedrig erachtet nnd dafür 250 M fordert

Zeitz 20 Dez Orig Mitth Die Sächſiſche Provinzialganne geht am 1 Januar in den Beſitz des Deutſch
ozialen Reform Vereins für den Wahlkreis Weißenfels

Naumburg Zeitz über Nach der heute e robenummer
iſt ſie in der Provinz Sachſen das erſte täglich erſcheinende

en ehe n e Geere v d Joonpür Deu um Thron un ar herausgegeben rca ſteht zu erwarten daß wir bei der nächſten Reichstags

wahl auch einen Wahlbewerber dieſer Richtung finden werden
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z6leben 20 Dez Orig Mitth Jn verfloſſener Nachtehe der auch in weiteren Kreiſen bekannte und allſeitig
o eſchätzte Guſtav Reißner in ſeinem69 Lebensjahre an fand ihn heute ſaß todt im Bette Der
Verſtorbene war über 35 Jahr Bürgermeiſter unſerer Stadt

Erfurt 20 Dez Orig Mitth Geſtern vormittag wurde in
dem hieſigen Geſchäfte der W trrelr Butter Com

agnie eine große Menge Margarine nebſt einer Anzahlhie ate beſchlagnahmt Durch die Plakate die mit den in
die Augen fallenden Auſſchriften Reine Naturbutter, Süßrahm
butter MolkereiProdukte c lverſehen waren ſollen augen

lich die Käufer in den Glauben verſetzt werden daß ſie
rkliche Butter kauften wogegen ſie immer nur Margarine

erhielten Die Fäſſer aus denen die Margarine verkauftwurde waren ſo e tellt daß ihre Aufſchrift nicht leicht erkannt

rden konnte Die geformten Stücke waren ohne die Aufſchriftargarine o daß das kaufende Publikum ſich leicht täuſchen
konnte Bezeichnend iſt daß auch nicht das geringſte Quantum
wirklicher Butter im Geſchäft vorhanden war Die Angelegenheit
iſt der Staatsanwaltſchaft unterbreitet Vorgeſtern fand in der
Redaktion der ſozialdemokratiſchen Thüringer Tri
büne und der Reußiſchen Tribüne eine Suche nach
Zeitungen vom 15 bezw 18 v M ſtatt Gefunden wurde
nichts Jn der Druckerei des Erfurter Tageblattes werden
ſeit Beginn des Buchdruckerſtreiks junge Mädchen ange
ernt und mit Erfolg beſchäftigt

Der bisherige Direktor der ſtädtiſchen Gas und Waſſer
werke in Halberſtadt Hr Ludwig Wellmann iſt zum
Direktor der Aktien Geſellſchaft Charlottenburger Waſſer
werke ernannt

Dem Eiſenbahn Direktor Büte Mitglied der Königlichen
Eiſenbahn Direktion in Magdeburg iſt der Charakter als Geh
Baurath verliehen

Jn Sachen betreffend den Konkurs über das Vermögen
des Konſum Vereins zu Merſeburg e am 18 d an
Gerichtsſtelle eine Gläubiger Verſammlung ſtatt Jn derſelben
wurde zunächſt mitgetheilt daß die beiden Mitglieder des
Gläubiger Ausſchuſſes Kaſſirer Dürr und Kaufmann Dürbeck
ihr Amt freiwillig niedergelegt haben Weiter wurde vom
Konkursverwalter der Entwurf einer gegen den Vorſchuß
Verein anzuſtellenden Klage verleſen Die Anweſenden
erklärten ſich mit der Klageanſtellung einverſtanden und der
ebenfalls erſchienene frühere Geſchäftsführer des Konſum
Vereins Hr Beyer aus Halle vexpflichtete ſich ſämmtliche
Koſten dieſes Prozeſſes aus eigenen Mitteln zu decken

Jn Egeln richtete der 15 jährige Sohn des Gaſtwirths May
aus Scherz ein Teſchin auf ſeine 17jährige Schweſter es entlud
ſich aus demſelben ein Schuß und traf die Unglückliche in den
Unterleib ſodaß der Tod kurze Zeit darauf eintrat

Am ſpäten Abend des 18 d entſtand auf der Domäne
Günzerode bei Nordhauſen Feuer Daſſelbe griff mit
raſender Schnelle um ſich und legte mehrere Stallgebäude und
ſämmtliche noch mit dem Ernteſegen rn Scheunen der
s in Aſche Die Entſtehung des Brandes iſt noch un

ekannt

Deſſau 30 Dez Orig Mitth An der geſtern in der nahen
moſigkauer Haide abgehaltenen Hofjagd auf Schwarz und
Damwild nahmen der Herzog von Altenburg der Erb
großherzog von Mecklenburg Strelitz der Fürſt
von Schwarzburg Sondershauſen Prinz Albert
von Sachſen Altenburg und Prinz Aribert von
Anhalt außerdem u a General v Häniſch Generallieute
nant v Jena Staatsminiſter v Boetticher Staatsſekretär
v Stephan Graf v Aſſeburg Meisdorf Graf Hohenau
theil Morgen findet eine Hofjagd auf Faſanen in ber hieſigen
Faſanerie ſtatt Beim herzoglichen Hof ſind ferner eingetroffen
die Fürſtin von Schwarzburg SondershauſenPrinzeſſin Albert von Sachſen Altenburg und
Prinzeſſin Aribert von Anhalt Die Gemeinde
Moſigkau wird dem Kaiſer Wilhelm einen Denkſtein
ſetzen za dieſem Zwecke ſoll ein in der dortigen Haide befind
licher großer Stein ein ſogen h Block verwendet wer
den Es wird an dieſem Findling e
gebracht werden

Zerbſt 20 Dez Orig Mitth Jn vergangener Nacht iſtaus dem Stalle des Ecſwirths in Bader i ein Pferd ſchwarz

braune hannöverſche Stute ohne Abzeichen geſtohlen worden
Die Hege ter Pferde Lotterie erfreut ſich einer ſo

großen Beliebtheit daß die bisherige Zahl der Looſe 33,000
längſt nicht mehr ausreicht Der Vorſtand der hieſige Land
wirthſchaftliche Verein hat deshalb beſchloſſen die Zahl der
Looſe auf 50,000 zu erhöhen Dabei iſt ſelbſtverſtändlich auch
eine entſprechende Vermehrung der Gewinne ins Auge gefaßt

Gotha 19 Dez Orig Mitth Dem Regierungsblatt für
das Herzogthum Koburg zufolge hat der wegen Verdachts des
Meineids verhaftete Pfarrer Ruge zu Tüngeda das ihm über
tragene Pfarramt zu Tüngeda mit Genehmigung des Herzogl
Staatls miniſteriums freiwillig niedergelegt

Saalfeld 19 Dez Orig Mitth Der hieſige Gemeinde
rath hat die von dem Kuratorim der Sparkaſſe vorgeſchlagene
Erhöhung des Zinsfußes für Spareinlagen auf 3
und für ausgeliehene Kapitalien auf 4 genehmigt

Der Gemeinderath von Chemnitz beſchloß die Ein
verleibung der Gemeinde Hilbersdorf in den Stadtbezirk

In der Nacht zum 19 d brannte in der Kunſtfärberei
von Gläſer Comp in Neuſchleußig bei Lei zig der
Trockenraum für das Garn aus wobei für 30 40,000 M Garne
vernichtet wurden

Der aus Argentinien zurückgebrachte flüchtige leipziger
Bankdirektor Winkelmann kam am Sonnabend mit dem
Lloyddampfer Gera auf der Weſer an und wurde alsbald nach
Leipzig weiter transportirt Winkelmann ſoll ſehr ſchlecht aus
ſehen und an ſtarken Huſtenanfällen leiden ſodaß ſein Zuſtand
ſogar bedenklich erſcheint Ueber die Ankunft in Leipzig wird
uns vom 20 d von dort geſchrieben Heute früh mit dem
fahrplanmäßigen T traf Winkelmann auf der Magde
burger Bahn hier ein Die ihn begleitenden Beamten wandten
ſich mit ihm raſch dem bereit gehaltenen Wagen zu Drei Beamte
nahmen mit dem Gefangenen im Wagen einer neben dem Kutſcher
auf dem Bocke Platz Winkelmanns wachsgelbes Geſicht verrieth
ſtarke Abſpannung und mit nervös unſicheren Schritten ging er
auf das Gefährt zu

F J Kaſſel machte am Sonntag früh gegen 7 Uhr ein
junger Mann von 24 Jahren gegen den Kaufmann Kramer einen
Raubmordverſuch Kramer der ſich zur Wehr ſetzte wurde
ſchwer verwundet der e n unter Zurücklaſſung ſeiner
Kopfbedeckung die Flucht Vermuthlich hat der Verbrecher an einer
Hand Bißwunden ſo daß zu hoffen ſteht daß er hierdurch er
mittelt wird

Vermiſchtes
Zum Fremdwörterunweſen Das Centralblatt der Bauver

waltung eifert gegzn den immer mehr ſich breit machenden
in ug mit dem Worte Tons d h mit der Mehrzahl des eng
liſchen Wortes ton Man findet ſogar vielfach ein Tons Es
le eißen Tonne Mehrzahl Tönnen Der Unſinn von
ſenen utſchen Schiffe von z B 800 Tons zu ſprechen b um

größer als die deutſche Tonne gleich 1000 Dirogramm keines
vekre Mit d 5 ß en überrin t Ein gleicher 4

er ürzung H F ſo heißen Horse Power ſtatP S gleich Pferdeſtärke getriehen F
s Blatt fragt wie dieLeute z B eine d rampfmaſchine von 1000 H P ausſprechen

ausbildet iſt in einer mechan

ne bezügliche Aufſchrift an 9

Sagen ſie tauſend Horse power oder tauſend Pferdeſtärken Jnbeiden Fällen lein lächerlich um ſo mehr als die Naſe
Pferdeſtärke mit der auf dem metriſchen Syſtem beruhenden
deutſchen nicht übereinſtimmt

Knthaftung Wie ſchon gemeldet wurden vor einigen S
ſämmtliche Verwaltungsräthe der verkrachten Winterthurer Kredit
bank verhaftet Dieſelben ſind jedoch wieder freigelaſſen außer
dem Präſidenten des engeren Ausſchuſſes und dem Jnhaber des
weiten Kaſſenſchlüſſels welche drei von den Spekulationen des

irektors Kenntniß gehabt haben ſollen
Verhaftung Der Checkfälſcher Vogel welcher vor kurzemden r Ken die e edeſeiſchat in Berlin verübte

wurde in Amſterdam verhaftet

Zum Kindesmord in Weißenſee berichtet man daß am
Sonnabend der Vater der ermordeten jährigen
Amalie Kroll der Gymnaſtiker Kroll in Unterfuchungshaft
genommen wurde Die Verdachtsmomente welche gegen Kroll
chweben ſind folgende Eine Frau Doßmann welche in einemachbarhauſe wohnt behauptet in der Mordnacht eine Perſon

aus dem Hauſe kommen geſehen zu haben in welchem die
Familie K wohnt Die Ausſagen der Famillenmitglieder nun
gehen in dieſem Punkte ſehr auseinander Einmal will Frau K
die betr Perſon geweſen ſein dann behauptet wieder ein zehn
jähriger Sohn er ſei es geweſen endlich beſtreitet K ſelbſt daß
überhaupt jemand aus ſeiner Familie das Haus in jener Nacht
verlaſſen habe Der vorbenannte Sohn hat im übrigen ziemli
belaſtendes Material gegen ſeinen Vater gegeben Er bezeichnet
es als Thatſache daß er am Mittwoch noch alſo am Tage
bevor die Leiche gefunden wurde mittags aus der Schule nachHauſe gekommen ſei und zu ſeinem Zater habe gehen wollen

Der Eintritt in das ſtraßenwärts neben der Küche belegene
Zimmer die letztere wird hauptſächlich von der Familie be

Dampfer Calabria der Nabigazione Generale gehörig verließ
geſtern früh den Hafen von Genua kurz hinter dem Da

Giava beide in der Richtung nach Livorno Auf dem Dampfer
Giava befanden ſich 500 Rekruten die nach ſüdlichen Garniſonen
ebracht werden ſollten die Calabria führte außer 28 Mann

ſatzung 5 Reiſende e halbe Stunde nach der Abfahrt war
die Calabria auf der Höhe von Sturla und Boccadaſſe etwa
3 km vom entfernt anſelang Da ertönte pl lich ein
furchtbarer r der an der nahen Küſte die Häuſer
erzittern machte man ſah vom Lande aus das Schiff von einer
rieſigen Rauchwolke eingehüllt und als dieſe ſich zertheilte war
die Calabria verſchwunden vom Meere verſchlungen Eine
Keſſelexploſion ſoll ſo beſagen die letzten Meldungen das Schiffi r Pale geſpälten haben ſodaß es in tauſend Trümmern
zerſpittert ſofort verſank Auf dem vorausfahrenden Dampfer
Giava hatte man das Unglück ſofort bemerkt man kehrte um

und ngr zu retten was noch ging Auch von der nahen Küſte
eilten Boote herbei Es gelang 12 Perſonen zu retten von
denen die Hälfte verwundet iſt Unter den Geretteten befinden
ſich außer dem Kapitän auch der dritte Offizier zwei Reiſendeein Kellner und 7 Mann von der Beſatzung Sie hatten ſich
alle im Augenblick der Exploſion auf Deck befunden waren indie Luft geſhleudert und dann aus den Wellen zufgefiſcht worden

Die übrige Mannſchaft ſowie zwei Reiſende ſind in den Fluthen
begraben Die Jnſaſſen des Schiffes waren ſämmtlich Jtaliener
Der Kapitän wollte mit dem dritten Offizier auf der Kommando

ch brücke das Frühſtück einnehmen als ſie von der Exploſion über
raſcht wurden Beide können über die Urſachen des Unglücks
keinerlei Auskunft geben Die Beſchaffenheit der Keſſel ſoll gut
geweſen ſein ſie waren drei Tage vor Beginn der Fahrt nach
geſehen und ausgebeſſert worden

Feuersbrunſt Jn Rendsburg brannte am Sonnabend
morgen das Keſſelhaus einer großen Dampfweberei nieder 200wohnt ſei ihm n von ſeiner Mutter verweigert worden Irheiter ſind infolgedeſſen arbeitslos geworden

welche auch ſeinen Geſchwiſtern erklärt habe der Vater ſei krank
und liege in jenem Raum Ferner ſagt der Knabe aus daß er
ſeit dem Verſchwindem ſeiner Schweſter den Vater oft laut
weinen gehört habe Die Ortsbehörde hat nun das Zimmer am
Sonnabend morgen genau durchſucht und Bettſtücke namentlich
ein Kopfkiſſen gefunden welches noch feucht war und Spuren
davon zeigte daß die Ueberzüge erſt kürzlich gewaſchen ſind
Man nimmt nun an K habe ſeine Tochter Amalie erſchlagen
wenn auch vielleicht nicht vorſätzlich die Leiche in dem frag
lichen Zimmer verſteckt gehalten das Kind polizeilich als ver
mißt gemeldet und in der Nacht zum Donnerstag die Todte aus
der Wohnung gebracht und an den Baum gehängt Hiernach
würde dann kein Mord ſondern nur ein Todtſchlag vorliegen
Diejenigen Verletzungen an der Leiche welche auf einen Luſt
mord hindeuten rühren nach der jetzigen Annahme von der
Hand des Vaters her welcher dadurch ſeine That verbergen zu
können geglaubt habe Dies deckt ſich auch mit dem Jnhalte des
Obduktionsprotokolls welches ſich über eine Vergewaltigung des
Kindes nicht ausſpricht

Ein heimtückiſcher Ueberfall iſt am rrita mittag in
Charlottenburg gegen den 19 Jahre alten Friedrich
Hundrieſer einen Sohn des bekannten Bildhauers verübt
worden Der junge Mann welcher ſich zum Elektrotechnikerſchen Werkſtatt der Peſtalozziſtraße
daſelbſt praktiſch beſchäftigt Als er ſich von dort am Donnerstag

e mit zwei anderen Herren nach der elterlichen Wohnung in
der Berlinerſtraße begab ſtanden an der Ecke der Leibnitz und
Peſtalozziſtraße mehrere Burſchen von denen einer mit lauter
Stimme den Habvelock Hundrieſers als antiken Schlafrock be
zeichnete und noch weitere höhniſche Bemerkungen machte H
verbat ſich kurz ſolche Scherze und ging dann ruhig weiter Am

reitag mittag kam er mit denſelben Begleitern deſſelben Weges
n derſelben Straßenecke äußerte plötzlich einer von den Freunden

Hundrieſers Seht mal da zieht ja einer der Kerle von geſtern
um die Ecke Als man darauf an die betr Stelle kam ſtürzte
ſich plötzlich der Menſch welcher wegen ſeiner verletzenden
Aeußerungen von Hundrieſer zurückgewieſen war auf H und
hieb mit einem armlangen dicken Skrick deſſen eines Ende mit
einem pfundſchweren bleiernen Gewicht verſehen war auf ihn
ein Er traf zuerſt den rechten Arm welchen der Angegriffeneſchützend ahhleitre r hatte ſo daß derſelbe gelähmt niederfiel

ann brachte er ſeinem Opfer welches hinſtürzte noch einen
zweiten Schlag auf den Kopf bei worauf er mit ſeinen Genoſſen

und die Waffe zurückließ Das alles geſchah ſo ſchnell
daß die de s gar nicht Zeit gefunden hatten dem Ueber
fallenen beizuſtehen Die Verletzungen des Herrn H ſind ſchwere
doch ſcheint Lebensgefahr nicht vorhanden zu ſein Der Angreifer
iſt vorgeſtern bereits in der Perſon des erſt 19 Jahre alten
Stuckateurs Lobbes durch die Kriminal Polizei ermittelt und
verhaftet worden

Mord in Brüſſel m bevölkertſten Theile Brüſſels Place
SaintChery wohnte Anna Lenaerts eine galante Dame
welche in der Welt der Boomakers und der jeunesse dorée viele
Freunde hatte und als Maitreſſe eines Herrn Sohn einer
angeſehenen Jarue bekannt war Letzterer beſuchte am Mittwoch
nachmittag ſeine Freundin Kaum war er aber eingetreten da
riß er das Fenſter auf und ſchrie um Hülfe Er hatte ſeine
Maitreſſe ſo behauptet er am Fuße ihres Bettes todt gefunden
Bis jetzt ſteht eines feſt daß der Mord in der Nacht vorher

hab und daß ein Diebſtahl der Zweck der That geweſen Die
nna Lengerts beſaß nämlich ſehr ſchöne Diamanten im Werthe

von über 20,000 Fres die ihr von einem früheren Anbeter ge
worden waren Sämmtliche Juwelen ſind verſchwunden

an hat aber noch nicht feſtſtellen können ob der Liebhaber der
Dame der Mörder ſei Einweilen iſt derſelbe verhaftet
worden und es gelang auch der Polizei einen zweiten Verdäch
tigen feſtzunehmen einen gewi z A aus Antwerpen der als
Bookmaker ſchon mit den Gerichten zu thun hatte Er iſt näm
lich ſchon zweimal wegen Diebſtahls verfolgt worden und noch
vor kurzem war das ermordete Mädchen in einer gegen ihn ge
richteten Diebſtahls Anklage als Zeugin aufgetreten A kannte
die Anna Lenaerts ebenfalls und ſoll mit r ſehr intim geweſen
in Er war auch mit S befreundet Es iſt kaum wahrſcheinlich
aß die Beiden den Mord geplant haben da der S ſofort den A

als den möglichen Mörder und Dieb anzeigte und auch die ge
naueſten Angaben über die verſchwundenen Juwelen gemacht hat
Die Bewohner des Hauſes haben den A am Abend vor dem
Mord im Hauſe geſehen ſie bezeugen aber er ſei vor Einbruch
der Nacht wieder fortgegangen Auch S wurde am Vorabend
des Mordes geſehen er hat aber beweiſen können daß
er die Nacht im elterlichen auſ zugebracht hat Nun ſagen noch
die s des Hauſes ſie hätten in der Nacht gegen 2 Uhr

ßepn e im Zimmer der Anna Lenagerts gehört allein niemand
ließ ſich dadurch ſtören da es öfters vorgr men ſei daß die
Dame ſich mit ihrem Liebhaber zankte urz die Sache iſt bis

ord iſt nach der Ausſage derjetzt eine ſehr myſteriöfe Der 8 zKerzie durch rdroſſelung erfolgt Der Mörder ſcheint zuerſt un 7031 7 Wueten 2
mit einem Hammer oder irgend einem anderen ſchweren Geräth Jungbunzlau 10,251 5 PRosslau fur
das Mädchen zu erſchlagen geſucht zu haben und nachher erſt TLaun s 12 Barby 2 26
als es ſich noch regte hat er es erſtickt Jedenfalls hat ein hef Bardabitz 18 burg v 2
tiger Kampf ſtattgefunden denn die Züge der Ermordeten und i 182 3 3 e 1731
auch die Lage des Körpers wie er aufgefunden wurde deuten einer o 2 Hemit Peg un
auf ein Ringen Es iſt kaum glaublich daß ein ſolcher Mord Kussig 1651 PIauenburg fus 5
in einem bewohnten Hauſe hat ſtattfinden können ohne daß auch Dresden 20 5 1
ad tiger Nachbar ſich bei den gehörten Hilferufen

ereg
Verunglückte Nordſeeßſcher Aus Oſtende berichtet man

Sechs Fiſcherboote ſind en egangen 18 Fiſcher ſind ertrunken
Reg en gerettet Zahlreiche Böte kehrten ſchwer beſchädigt

um Untergang des Dampfers Calabria der vor
einigen Tagen durch eine Keſſelexploſion im Golf von Genua

Hinrichtungen Jn Görlitz fand am Sonnabend durch den
Scharfrichter Reindel aus Magdeburg im Gefängnißhofe des
Gerichtsgebäudes die Hinrichtung des Schloſſers Klein aus
Burghammer ſtatt welcher am 23 Juni d J die Fleiſcherwittwe
Tobolinski in Burghammer beraubt und ermordet hatte Jn
Augsburg wurde am ſelben Tage früh Peter Tremmel
der in Jngolſtadt einen Bauwächter ermordete und beraubte
hingerichtet

Eine Typhusepidemie iſt vor einiger Zeft in den mindener
Kaſernen h infolgedeſſen ſind ſämmtliche Kaſernen
jetzt an die Waſſerleitung angeſchloſſen worden Die Unter
ſuchung hat die vollſtändige Ungenießbarkeit des Trinkwaſſers in
den Kaſernenbrunnen ergeben und die Anweiſung den Gebrauch
derſelben einzuſtellen iſt telegraphiſch von Berlin gekommen Das
Waſſer enthält Schwefel und Ammoniak und iſt nicht allein für
Menſchen ſondern auch für das Vieh nicht brauchbar Bei der
Lage der einzelnen Brunnen in der Nähe der Latrinen undHlecht gebe Kanäle iſt dies Ergebniß nicht überraſchend

ugenblicklich liegen in den Zeltbaracken noch etwa 100 Typhus
kranke Diejenigen die ſich in der Beſſerung befinden werden
obald ſie transportfähig ſind in das Garniſonlazareth nach

Wo berſährt werden Bis jetzt ſind 5 Mann an Typhus
geſtorben

Die Jnfluenza tritt in Kopenhagen in ſehr bedenklicher
Weiſe auf Jn der erſten Dezemberwoche fanden 4000 neue Er
krankungen ſtatt und nach amtlicher Angabe beträgt die Anzahlder in der v W Erkrankten 4795 Einer Bekanntmachung des
Oberhofmarſchallamts dutege unterbleibt infolge dieſer un
günſtigen ſanitären Verhältniſſe dort wie in den Provinzen die
gewöhnliche Neujahrscour bei Hofe Aus Petersburg wird
gemeldet daß die Jnfluenza ſich über die Umgebung der Reſidenz
weiter verbreitet Sie drang ſelbſt in ſo geſunde Gegenden wie
Kraſſnoje ein Jntereſſant ſei es dabei daß ſie in der
Umgebung der Reſidenz in neuer ſehr ſeltſamer Form auftrete
Die Krankheit beginne nämlich mit Tobſuchtsanfällen Der
Patient laufe wie gebeßzt umher ſchreie bezeige unerklärliches
Entſetzen vor gewiſſen Gegenſtänden und eine nicht dageweſene
körperliche Kraft und Energie Bald trete der Rückſchlag ein
Unter ſtarkem Fieber falle der Patient kraftlos zuſammen und
verliere alle Energie worauf die Jnfluenza in der üblichen
geiſt verlaufe Jn dieſer neuen Form ſoll die Jnfluenza bereits
in n Fällen im Dorfe Sſlawjanka bei Pawlowsk aufgetreten
ſein Sollte dies wirklich Jnfluenza ſein

Handels und Verkehrs Nachrichten
Weitere Dividendenschätzungen Die Verwaltung der

Vereinigten Pommerschen Eisengiesserei und Halleschen
Maschinenbau Anstalt vormals Vaass Littmann theiltuns mit der Gesammtumsatz der Etablissements der Gesellschaft werde
in 1891 demjenigen von 1890 ziemlich gleich Kommen und wenngleich
die Konkurrenz in manchen Fällen auf die Verkaufspreise drückte
glaube sie dennoch eine Dividende von 5 bis 6 Proz für das laufende
Geschättsjahr zur Vertheilung bringen zu können

New Vork 19 Dez Fr Der Werth der in der vergangenen
Woche eingeführten aaren betrug 9,263,065 PDollars gegen
7,989,809 Dollars in der Vorwoche davon für Stoffe 228,245 Dollars
gegen 1,693,525 Dollars in der Vorwoche

Schiffsnachrichten
Bremen 20 Dez Bewegungen der Dawpfer des Norddeutschen LiIoyd Dresden ist am 17 in lontevideo

Gera gestern und Weser Vorgestern in Bremerhafenangekommen Darmstadt ist vorgestern von Coruna Frank
furt am 17 von Buenos Aires abgegangen Werra ist gestern
früh von Gibraltar nach New Vork wWweitergefahren Danzig
ist vorgestern nachmittag mit der Post aus Ostasien von Port Said in
Brincdisi eingetroffen

Berlin 19 Dez Die Post mit dem am 17 Nov aus Shanghai
abgegangenen Reichs Postdampfer Sachsen ist in Brindisi
eingetroffen und gelangt für Berlin voraussichtlich am 21 d vormittags
zur Ausgabe

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale und Vnstrut all Wuehs

Artern Brückenpegel 19 Dez T 9,98 20 Dez cWoeissenfels Oberpegel 2,78 12,66 12do Unterpeg I 82 2 1,26 56Halle Vnterhaupt 20 Dez 12,20 21 Dez 2,02 18 2frrotha do 12,70 r2 4Alsleben Oberpegel 19 Dez 12,67 20 Dez 2,65 2
do Unterpegel 433 r 2,64 12Kalbe Oberpegel 2 1,98 86 2 Wdo Unterpegel 2 12310 t2,10 c

Moldau Tager BEger Blvhe

Dez aiſWreeß er an WerW

f Trotha Preibeis
Beobachtet wittags nach amtl Depeschen der Kkgl Elhbetrombag

Verwaltung

Fahrtieſen am 18 Desz
Saale 1,76 m bei Rothenburg im Oberseleusongraben
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zertrümmert wurde berichtet die Köln Ztg folgendes Der
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Bücherträger Reißbretter r rüchertraäger Fernſprecher 31Feriatein geihenpat ier en Jnhaber Ad Heller

zu äußerſt billigen Preiſen Felteſtes und größtes Specialgeſchäft für Wohnungs Ginrichtangen

Bilderbücher en
Hte Struwelpeter 2 Mk Max und Morit Haus Huckebeinder e Schnacken und Schnurren neue Shenterblivereuchee

Märchen biücher
von Gumpert Andersen Grimm Bechstein ete als Herz

blättchen Junge HSerzen Wundergarten
Neueſte Jugendſchriften Kobinon Wanne ter

ene Kinderbeſchäftigungsmittelen Linderb artig n e Modellenr
e

Luſt 15 1 Lotto Domino von 30 Pfg bis 4 Schach u Damenbrett Wettreunſpiel Quartettſpiele Deutſche Flotte Gobang

ſten Stets Reuheiten
Preiſe billiger als jede Concurrenz

An Abntze 50 SchDeerstr 30

Provinzialgeſangbücher in S aund Kalbledereinbänden Plüſch u eTaſchenansgabe empfiehlt in größter eININ M l Magnzin für uhbekleidungen
Unſere diesſahrige Ausſtellung findet O Buchalla

n v hie
Halle a/S d n

Grösstes Lager
der Provinz Sachsen

goldener und ſilberner
Herren u Aamenuhren

I Staud u Wanduhren
ſowie Ken eure jeder Art

t Seiststrasse 5 U G en 11 Gr Steinſtraße 11 ea w 3h n e er Anerkannt ſtreng reelle Vezugsauelle ſt e de Wesehtedene Hoh und Lederwaaren und Lauvbsägeartikel Prima mi Einfachere u feinere 2 JahrePreiſe billig und feſt in allen Größen Wiener Ballschuho Nyprompt r n billigſt unter
Heinicke Tegetmeyer in reicher Auswadl a mileMühlgraben 3 Verkaufs Ausſtellung früher oſritg 10 Solide Preiſe efetat Geiststr 5 G re r eAusverkauf wegen Gesehaftsaufeabe

Prima Elisässer Bamast Bezäge mit 2 Küssem I 7 früher 10 Mk 50 Pfg
Acl o reornfeld 3 Gr Ulrichſtraße 3

Für den Anzeigentheil verauiwoctlich W König in Halle dälle De a Veciee von d Mit 1 Belblait und Unterhaltungeblatt

e S
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